[image: Logo von Chance TQ]		[image: Das Logo der Firma Etapp]
		

[Datum]
Teilqualifikationen für den Beruf 
[Name]

TQ-Berufsset für den Beruf … gemäß der Ausbildungsordnung vom … sowie dem Rahmenlehrplan vom …
Dieses TQ-Berufsset wurde zu einem Konformitätsabgleich beim Bundesinstitut für Berufsbildung (BIBB) gemäß der Empfehlung des BIBB-Hauptausschusses 185 vom 10. Dezember 2025 zur qualitätsgesicherten Gestaltung und Umsetzung von Teilqualifikationen eingereicht und in der vorliegenden Form im [Monat.Jahr] durch die TQ-Koordinierungsgruppe bestätigt.
Die Veröffentlichung von maximal einem TQ-Set pro Beruf in der BIBB-Datenbank hat eine Orientierungsfunktion für Träger und zuständige Stellen zur Gestaltung und Bewertung von Teilqualifizierungen. Bei dem TQ-Berufsset handelt es sich um fachlich abgestimmte Informationen im Rahmen des Verwaltungshandelns des BIBB auf ministerielle Weisung. Es ist auf der Internetseite www.bibb.de/tq abrufbar.

A Übersichtsdarstellung des TQ-Berufssets

	Ausbildungsberuf [Name des Ausbildungsberufs]

	TQs im Überblick

	TQ 1: [Titel]
	[Dauer] Wochen

	TQ 2: [Titel]
	[Dauer] Wochen

	TQ 3: [Titel]
	[Dauer] Wochen

	TQ 4: [Titel]
	[Dauer] Wochen

	TQ 5: [Titel]
	[Dauer] Wochen

	TQ 5: [Titel]
	[Dauer] Wochen

	Gesamtdauer
	[Dauer] Wochen


Die festgelegte Dauer gilt bei einer Teilnahme in Vollzeit.
[ggf. Die TQs XX … entsprechen den Inhalten zu Teil 1 der Abschlussprüfung.]
Hinweis: Die Vermittlung von Standardberufsbildpositionen und Wirtschafts- und Sozialkunde erfolgt in den jeweiligen TQs integrativ.
[ggf. Hinweise zu Wahlqualifikationen, Schwerpunkten und Fachrichtungen.]


B Die Teilqualifikationen im Detail

	TQ X: Titel  

	Voraussetzungen
	[Keine/TQ X oder einschlägige berufliche Erfahrung]

	Dauer
	[Dauer] Wochen, davon mindestens 1/3 im Betrieb

	betriebliche Einsatzfelder
	[x]



Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua.

	Lfd. Nr.
im ARP
	Lerninhalte TQ X
Ausbildungsordnung vom xxx
	Bezug zum Rahmenlehrplan
vom xxx

	§ x Abs. x Nr. x
	Lorem ipsum
a) dolor sit amet
b) consetetur sadipscing elitr 
c) sed diam nonumy eirmod
	LF x: labore et dolore



Hinweise zur Bewertung und zur Dokumentation
	Bewertung und Dokumentation TQ X

	Art der Lernerfolgs-kontrolle/ Kompetenz-feststellung
	Methodik (Auswahl)
	zeitlicher Umfang
	Gewichtung

	schriftlich
	· schriftliche Aufgaben
	· mind. 30 Minuten
	50 %

	praktisch 
	· praktischer Arbeitsauftrag oder situatives Fachgespräch während der Umsetzung der Aufgabenstellung 
	· mind. 30 Minuten
	50 %


Beide Teile der Lernerfolgskontrolle/Kompetenzfeststellung müssen bestanden werden. Im Fall des Nichtbestehens wird eine Möglichkeit zur Wiederholung der Kompetenzfeststellung gegeben.

Anhang 1: Standardberufsbildpositionen (zum 1. August 2021 eingeführt)

	Lfd. Nr.
	Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten
	zeitliche Zuordnung

	1
	Organisation des Ausbildungsbetriebes, Berufsbildung sowie Arbeits- und Tarifrecht (§ x Absatz y Nummer 1)

	
	a)
	den Aufbau und die grundlegenden Arbeits- und Geschäftsprozesse des Ausbildungsbetriebes erläutern
	








während
der
gesamten
Ausbildung

	
	b)
	Rechte und Pflichten aus dem Ausbildungsvertrag sowie Dauer und Beendigung des Ausbildungsverhältnisses erläutern und Aufgaben der im System der dualen Berufsausbildung Beteiligten beschreiben
	

	
	c)
	die Bedeutung, die Funktion und die Inhalte der Ausbildungsordnung und des betrieblichen Ausbildungsplans erläutern sowie zu deren Umsetzung beitragen
	

	
	d)
	die für den Ausbildungsbetrieb geltenden arbeits-, sozial-, tarif- und mitbestimmungsrechtlichen Vorschriften erläutern
	

	
	e)
	Grundlagen, Aufgaben und Arbeitsweise der betriebsverfassungs- oder personalvertretungsrechtlichen Organe des Ausbildungsbetriebes erläutern
	

	
	f)
	Beziehungen des Ausbildungsbetriebs und seiner Beschäftigten zu Wirtschaftsorganisationen und Gewerkschaften erläutern
	

	
	g)
	Positionen der eigenen Entgeltabrechnung erläutern
	

	
	h)
	wesentliche Inhalte von Arbeitsverträgen erläutern
	

	
	i)
	Möglichkeiten des beruflichen Aufstiegs und der beruflichen Weiterentwicklung erläutern
	

	2
	Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit (§ x Absatz y Nummer 2)

	
	a)	Rechte und Pflichten aus den berufsbezogenen Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvorschriften kennen und diese Vorschriften anwenden
	





während
der 
gesamten Ausbildung

	
	b)
	Gefährdungen von Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz und auf dem Arbeitsweg prüfen und beurteilen
	

	
	c)
	sicheres und gesundheitsgerechtes Arbeiten erläutern
	

	
	d)
	technische und organisatorische Maßnahmen zur Vermeidung von Gefährdungen sowie von psychischen und physischen Belastungen für sich und andere, auch präventiv, ergreifen
	

	
	e)
	ergonomische Arbeitsweisen beachten und anwenden
	

	
	f)
	Verhaltensweisen bei Unfällen beschreiben und erste Maßnahmen bei Unfällen einleiten
	

	
	g)
	betriebsbezogene Vorschriften des vorbeugenden Brandschutzes anwenden, Verhaltens- weisen bei Bränden beschreiben und erste Maßnahmen zur Brandbekämpfung ergreifen
	

	3
	Umweltschutz und Nachhaltigkeit (§ x Absatz y Nummer 3)

	
	a)	Möglichkeiten zur Vermeidung betriebsbedingter Belastungen für Umwelt und Gesellschaft im eigenen Aufgabenbereich erkennen und zu deren Weiterentwicklung beitragen
	






während
der
gesamten
Ausbildung

	
	b)
	bei Arbeitsprozessen und im Hinblick auf Produkte, Waren oder Dienstleistungen Materialien und Energie unter wirtschaftlichen, umweltverträglichen und sozialen Gesichtspunkten der Nachhaltigkeit nutzen
	

	
	c)
	für den Ausbildungsbetrieb geltende Regelungen des Umweltschutzes einhalten
	

	
	d)
	Abfälle vermeiden sowie Stoffe und Materialien einer umweltschonenden Wiederverwertung oder Entsorgung zuführen
	

	
	e)
	Vorschläge für nachhaltiges Handeln für den eigenen Arbeitsbereich entwickeln
	

	
	f)
	unter Einhaltung betrieblicher Regelungen im Sinne einer ökonomischen, ökologischen und
	

	
	
	sozial nachhaltigen Entwicklung zusammenarbeiten und adressatengerecht kommunizieren
	

	4
	Digitalisierte Arbeitswelt (§ x Absatz y Nummer 4)

	
	a)	mit eigenen und betriebsbezogenen Daten sowie mit Daten Dritter umgehen und dabei die Vorschriften zum Datenschutz und zur Datensicherheit einhalten
	







während 
der  
gesamten Ausbildung

	
	b)	Risiken bei der Nutzung von digitalen Medien und informationstechnischen Systemen einschätzen und bei deren Nutzung betriebliche Regelungen einhalten
	

	
	c)	ressourcenschonend, adressatengerecht und effizient kommunizieren sowie Kommunikationsergebnisse dokumentieren
	

	
	d)	Störungen in Kommunikationsprozessen erkennen und zu ihrer Lösung beitragen
	

	
	e)	Informationen in digitalen Netzen recherchieren und aus digitalen Netzen beschaffen sowie Informationen, auch fremde, prüfen, bewerten und auswählen
	

	
	f)	Lern- und Arbeitstechniken sowie Methoden des selbstgesteuerten Lernens anwenden, digitale Lernmedien nutzen und Erfordernisse des lebensbegleitenden Lernens erkennen und ableiten
	

	
	g)	Aufgaben zusammen mit Beteiligten, einschließlich der Beteiligten anderer Arbeits- und Geschäftsbereiche, auch unter Nutzung digitaler Medien, planen, bearbeiten und gestalten
	

	
	h)    Wertschätzung anderer unter Berücksichtigung gesellschaftlicher Vielfalt praktizieren
	


Quelle: Empfehlung 172 des Hauptausschusses des Bundesinstituts für Berufsbildung vom 17. November 2020
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